
Spatelraubmöwe Stercorarius pomarinus 
 

 
 

Spatelraubmöwe Lestris pomarina Mittlere Raubmeve 

Kupferstich von Johann Friedrich NAUMANN, aus: J. F. NAUMANN,  

Naturgeschichte der Vögel Deutschlands, 10. Theil, Leipzig 1840 

 

Frühere Artnamen: 

Mittlere Raubmöve Stercorarius pomarinus (Tem.) (Löns, H., 1907) 

Mittlere Raubmöwe Stercorarius pomarinus (Temm). (Brinkmann, M., 1933) 

 

Löns, H., 1907: 

Einmal im Wümmegebiete erlegt. 

 

Brinkmann, M., 1933: 

Streifgast. 

„Von allen Raubmöwen ist St. pomarinus an unserer Küste der häufigste Gast. Es vergeht 

kein Jahr, daß nicht einige geschossen werden. Die ersten, meist jungen Vögel trifft man 

schon im August an“. (Leege.) ... 

Nach Löns (1906) einmal im Wümmegebiet erbeutet. 

 


